Niederschrift
zur Sitzung des Gemeinderates

Sitzungstermin: Montag, den 16.12.2013
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 20:20 Uhr

Ort, Raum: Einsatzzentrale der Stadtgemeinde Heidenreichstein

Anwesend sind:

Vorsitzende(r)

Kirchmaier Gerhard, Blrgermeister

Mitglieder
Béhm Gerhart, GR DI

Christoph Michael, STR
Diesner Martin, GR BM Ing.
Eigenschink Eveline, GR
Freisleben Rene, GR
Granner Andreas, GR Ing.
Hahnl Gerhard, STR
Hofmann Johann, STR
Inkhofer-Frantes Gabriela, GR
Jank Elisabeth, STR

Kdérner Barbara, STR
Mauritz Andreas, GR
Mdaliner Erich, GR

Nobauer Christian, Vizeblrgermeister
Olzant Roland, GR

Schalko Elisabeth, GR
Schldsinger Anton, GR
Stangl Jirgen, GR

Weber Alexandra, GR Mag.
Weikartschlager Margit, STR
Zimmel Manfred, STR
Zimmermann Daniel, GR

SchriftfGhrer
Klug Bernhard, Stadtamtsdirektor Mag.

Entschuldigt fehlen:

Mitglieder
Graf Thomas, GR

Hetzendorfer Elisabeth, GR Mag.

Burgermeister Gerhard Kirchmaier stellt die zeitgerechte Einladung fest.

Die Beschlussfahigkeit ist gegeben.



Vor Eingang in die Tagesordnung wird vom Vorsitzenden Bgm Kirchmaier ein Dringlichkeits-
antrag eingebracht und verlesen.

DRINGLICHKEITSANTRAG

Gem. § 46 Abs. 3 der NO Gemeindeordnung 1973, LGBI 1000 in der derzeit geltenden Fas-
sung fir die GR-Sitzung am 16.12..2013

Eingebracht von Bgm. Gerhard Kirchmaier

Planungsgrundlagen fiir die zukiinftigen Kanaltrassen

Im gegenwartigen Stadium der Planung der Kanaltrassen in den Katastralgemeinden Thau-
res, Seyfrieds und Wielandsberg, erscheint es notwendig eine Grundsatzentscheidung in
Bezug auf die Sicherstellung der Leitungsrechte durch den Gemeinderat zu beschlieBen.

Im Konkreten geht es um die Frage, ob die Leitungen welche Uber private Grundstlcke fih-
ren grundblcherlich mittels Servitutseintragung sichergestellt werden, oder sich die Gemein-
de mit einem einfachen Vertrag (Revers) ohne grundblcherlicher Durchfihrung zufrieden
gibt.

Begriindung der Dringlichkeit:

Die Dringlichkeit ergibt sich aus der Tatsache, dass fir die wasserrechtliche Genehmigung
des Projektes — die Einreichung ware noch heuer beabsichtigt - die Zustimmung aller Eigen-
timer, auf deren Grundstiick der Kanal zu liegen kommt, vorhanden sein muss.

Um keinen Projektverzug zu provozieren, wird derzeit an der Unterschrifteneinholung gear-
beitet. Die Gemeinde verlangt derzeit die Zustimmung zur grundbicherlichen Eintragung aus
dem Grund der absoluten Rechtssicherheit des Leitungsrechtes. Bei einigen Grundstiicksei-
gentimern ist die Servitutseintragung ein schier uniberwindbares Hindernis, sodass sie eine
Zustimmung der Verlegung des Kanal Uber ihr Grundstiick verweigern.

Daraus ergeben sich zwei Mdglichkeiten; zum Einen eine neue Trassenplanung tber Grund-
stlicke wo eine entsprechende Zustimmung erteilt wird bzw. eine Kanaltrasse im 6ffentlichen
Gut, beides wird mit Kostenerhéhungen einhergehen, oder zum Anderen der Verzicht auf die
grundbucherliche Eintragung des Leitungsrechtservituts und damit der Verzicht auf eine ab-
solut geschitzte Rechtsposition.

Da zu erwarten ist, dass im Zuge der Entscheidungsfindung Grundeigentimer namentlich
aufgezahlt werden und damit geschitzte Rechte verletzt werden kdnnten, soll der Tagesord-
nungspunkt im nichtéffentlichen Teil behandelt werden.

Antrag:

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschlieBt Uber Antrag von Bgm
Kirchmaier die Aufnahme des Punktes ,Planungsgrundlagen fir die zukinftigen Kanaltras-
sen“ als Tagesordnungspunkt in die heutige Sitzung aufzunehmen und die Behandlung in
nichtéffentlicher Sitzung zu erledigen.

Der Antrag um Aufnahme in die Tagesornung wird zur Abstimmung gebracht und der Punkt
einstimmig in die nichtéffentliche Sitzung als letzter Punkt aufgenommen.

Des Weiteren wird vom Vorsitzenden der in der Kurrende als TOP 6 geflihrte Punkt von der
heutigen Tagesordnung abgesetzt da er ident mit Punkt 12 ist.
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Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1.
2.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

Genehmigung der letzten Niederschrift

Bericht liber die Sanierungskontrolle vom Oktober 2013 durch das Amt der NO LReg.
Vorlage: AV/769/2013

Bericht tber die Gebarungsprtfung vom 12.11.2013

Vorlage: AV/759/2013

Beschluss Uber die Aufnahme eines Darlehens fir die ABA

Vorlage: AV/755/2013

Beschluss Uber die Aufnahme eines Darlehens fir die WVA

Vorlage: AV/756/2013

Beauftragung mit der Erstellung einer Machbarkeitsstudie fir das BKZ Heidenreichstein
Vorlage: AV/760/2013

Vereinsférderungen 2013

Vorlage: TA/076/2013

Kanal- und Wasseranschluss Naturparkzentrumsgebaude

Vorlage: AV/683/2013

Beschluss Uber die Auflassung von diversen Trennstlicken der KG. Altmanns aus dem
6ffentlichen Gut

Vorlage: BA/091/2013

Beschluss (iber die Ubernahme eines Trennstiickes in der KG. Altmanns in das &ffentli-
che Gut

Vorlage: BA/092/2013

VerauBerungsgenehmigung des ehem. Tiefkiihauses in der KG Altmanns

Vorlage: AV/766/2013

Genehmigung der Anderung der Statuten des Abwasserverbandes Lainsitz

Vorlage: AV/754/2013

Bringungsgenossenschaft Kohlstattweg

Vorlage: AV/753/2013

Beschluss Uber die Vergabe der Hausverwaltung fir die gemeindeeigenen Wohnhauser
Vorlage: AV/757/2013

Beschlussfassung Uber die Anerkennung des Gemeindevertreterverbandes "Verein Par-
teiunabhangiger Gemeinderate"

Vorlage: AV/765/2013

Ehrung der Sadtgemeinde Heidenreichstein

Vorlage: AV/767/2013
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17.  Anderung der Verordnung (iber die Beziige der Mitglieder des Gemeinderates
Vorlage: AV/768/2013

Nicht éffentlicher Teil
18. Dringlichkeitsantrag Kanaltrasse
Vorlage: AV/770/2013

Protokoll:
Offentlicher Teil

Punkt 1

Genehmigung der letzten Niederschrift

Das Protokoll Gber die Sitzung des Gemeinderates vom 20.11.2013 wird ohne Einwand ge-
nehmigt.

Punkt 2

Bericht iiber die Sanierungskontrolle vom Oktober 2013 durch das Amt der NO LReg.
Vorlage: AV/769/2013

Sachverhalt: )

Bgm Kirchmaier verliest den Bericht des Amtes der NO LReg. Uber die im Oktober 2013
durchgefiihrte Kontrolle beztglich der Einhaltung und Realisierung des Sanierungskonzeptes
vom 29. Juni 2009 mit dem Kennzeichen IVW3-A-3091601/011-2013 vom 5. Dezember 2013.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 3

Bericht uber die Gebarungsprifung vom 12.11.2013

Vorlage: AV/759/2013

Sachverhalt:

GR Ing. Andreas Granner berichtet als Prifungsausschussobmann tber die am 12.11.2013
angesagte Gebarungsprifung.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 4

Beschluss uber die Aufnahme eines Darlehens fiir die ABA

Vorlage: AV/755/2013

Sachverhalt:

Fir die ABA Heidenreichstein wurde die Aufnahme eines Darlehens in der H6he von €
139.000,00 mit einer Laufzeit von 10 Jahren, wahrend der Bauphase tilgungsfrei mit einer a)
variablen Verzinsung und b) Fixverzinsung ausgeschrieben.

Die Aufnahme des Darlehens wurde mit dem GR-Beschluss vom 20.11.2013 Uber den 1.
Nachtragsvoranschlag 2013 dargestellt.

Es wurden finf Bankinstitute zur Angebotslegung eingeladen. Bei der Angebotséffnung am
25.11.2013 um 11:30 Uhr lagen vier giltige Angebote und eine Absage vor.

Nach erfolgter Prifung der Angebote, ist die Bank Austria sowohl bei der variablen Verzin-
sung mit einem Aufschlag von 0,93% p.a. auf Basis 6-Monats-Euribor, als auch bei der
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Fixverzinsung mit 2,76% p.a. Billigst- und Bestbieter.

Antragq:
Uber Antrag von Vbgm Nébauer beschlieBt der Gemeinderat die Aufnahme des Darlehens flr

ABA Heidenreichstein in der H6he von € 139.000,00 mit einer Laufzeit von 10 Jahren, begin-
nend am 31.03.2015, mit variabler Verzinsung bei einem Aufschlag von 0,93% p.a. auf Basis
6-Monats-Euribor entsprechend dem Finanzierungsangebot EV. Nr.: 736/2013 vom
20.11.2013 der Bank Austria.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 5

Beschluss uber die Aufnahme eines Darlehens fiir die WVA

Vorlage: AV/756/2013

Sachverhalt:

Fiar die WVA Heidenreichstein wurde die Aufnahme eines Darlehens in der Héhe von €
139.000,00 mit einer Laufzeit von 10 Jahren, wahrend der Bauphase tilgungsfrei mit einer a)
variablen Verzinsung und b) Fixverzinsung ausgeschrieben.

Die Aufnahme des Darlehens wurde mit dem GR-Beschluss vom 20.11.2013 Uber den 1.
Nachtragsvoranschlag 2013 dargestellt.

Es wurden funf Bankinstitute zur Angebotslegung eingeladen. Bei der Angebotséffnung am
25.11.2013 um 11:30 Uhr lagen vier giltige Angebote und eine Absage vor.

Nach erfolgter Prifung der Angebote, ist die Bank Austria sowohl bei der variablen Verzin-
sung mit einem Aufschlag von 0,93% p.a. auf Basis 6-Monats-Euribor, als auch bei der
Fixverzinsung mit 2,76% p.a. Billigst- und Bestbieter.

Antragq:
Uber Antrag von Vbgm Nébauer beschlieBt der Gemeinderat die Aufnahme des Darlehens fir

WVA Heidenreichstein in der Hohe von € 139.000,00 mit einer Laufzeit von 10 Jahren, begin-
nend am 31.03.2015, mit variabler Verzinsung bei einem Aufschlag von 0,93% p.a. auf Basis
6-Monats-Euribor entsprechend dem Finanzierungsangebot EV. Nr.: 736/2013 vom
20.11.2013 der Bank Austria.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 6

Beauftragung mit der Erstellung einer Machbarkeitsstudie fiir das BKZ Heidenreich-
stein

Vorlage: AV/760/2013

Sachverhalt:

Korrespondierend mit dem TOP 2 der GR-Sitzung vom 11.09.2013, ,Bildungs- und Kultur-
zentrum Heidenreichstein - Campus Heidenreichstein®, Vorlage: AV/724/2013, wurden von
fanf Architekten bzw. Planungsbiiros Angebote fir eine Machbarkeitsstudie den Campus
Heidenreichstein betreffend und fiir eine Bestandserhebung mit Energieausweis fir das Ge-
baude der HS eingeholt.

Auftraggeber fir die Machbarkeitsstudie ist die Stadtgemeinde Heidenreichstein und fir den
Energieausweis die Hauptschulgemeinde Heidenreichstein. Der Anteil der Stadtgemeinde an
den Schulerhaltungskosten Uber die Schulumlage betrug im Jahr 2013 61,35% und wird im
Jahr 2014 voraussichtlich 60% betragen.
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Das Projekt des Campus Heidenreichstein umfasst die Zusammenlegung der HS, VS, Kin-
dergarten, Bibliothek und ein Kulturzentrum auf einen Ort. Nachdem hier der GroBteil in die
alleinige Erhaltung der Gemeinde féllt, ist dementsprechend der Auftrag fir die Machbarkeits-
studie von der Stadtgemeinde Heidenreichstein zu erteilen.

Nach dem Ergebnis der Offnung und Priifung der Angebote, die Niederschrift tiber die Ange-
botséffnung vom 3. Dezember 2013 liegt dem Gemeinderat vor, kann festgestellt werden,
dass groBe Preislagerungen zwischen Bestandserhebung mit Energieausweis und der Mach-
barkeitsstudie vorliegen. Eine Beauftragung fir die Bestandserhebung mit Energieausweis an
X und der Machbarkeitsstudie an Y ist planungstechnisch nicht sinnvoll. Es wird somit dem
Gemeinderat die Vergabe an den Gesamtpreisbilligsten empfohlen.

Billigstbieter ist die Firma Architekt ZT Schwingenschlégl GmbH, Schubertplatz 7 in 3950
Gmind, mit einem Angebotspreis von € 12.700,-- netto, bzw. 15.240,-- inkl. Mwst.

Davon entfallen € 5.200,-- netto, bzw. € 6.240,-- inkl. Mwst auf die Bestandserhebung mit
Energieausweis welche von der Hauptschulgemeinde Heidenreichstein zu vergeben ist.

Die Stadtgemeinde Heidenreichstein beauftragt die Machbarkeitsstudie zu dem Angebots-
preis von € 7.500,-- netto, bzw. € 9.000,-- inkl. Mwst.

Die Ausarbeitung der Machbarkeitsstudie ist innerhalb von 12 Wochen ab Auftragserteilung
zugesagt.

Antragq:
Uber Antrag von GR BM Ing. Diesner beschlieBt der Gemeinderat der Stadtgemeinde Hei-

denreichstein die Vergabe der Machbarkeitsstudie zu dem Angebotspreis von € 7.500,-- net-
to, bzw. € 9.000,-- inkl. Mwst an die Firma Architekt ZT Schwingenschlégl GmbH, Schubert-
platz 7 in 3950 Gmind entsprechend um im Umfang des Angebotes vom 27.11.2013, G.Z.:
102.534.
Die Ausgabe ist unter der Haushaltsstelle 5/219000-728000 des Voranschlages 2014 veran-
schlagt.

Beschluss:
Der Antrag wird nach Wortmeldung von GR DI Béhm einstimmig angenommen.

Punkt 7

Vereinsférderungen 2013

Vorlage: TA/076/2013

Sachverhalt:

Die Zuteilung der Vereinsférderungen 2013 wurde im Ausschuss fur Kultur und Bildung am
28. November 2013 erarbeitet.

Folgende Vereine haben fir 2013 um eine Férderung angesucht:
- FC Volksbank Heidenreichstein
- BSV Grenzland Briefmarkensammelverein
- Heidenreichsteiner Arche
- Osterr. Kameradschaftsbund, Stadtverband Heidenreichstein
- Verein Volksheim Heidenreichstein
- ASKO Badminton Club Heidenreichstein
- Kriegsopfer- und Behindertenverband, Ortsgruppe Heidenreichstein
- NO Imkereiverein, Ortsgruppe Heidenreichstein
- Franz-Geyer-Chor
- Reit- und Fahrverein Heidenreichstein
- Verein zur Férderung von Arbeiterlnnen
- Amateurfunkclub Heidenreichstein — AFCH
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- ICHTHYS Kulturinitiative Heidenreichstein

- Tagesstate Zuversicht

- Osterr. Rettungshundebrigade, Staffel Heidenreichstein
- Waldviertler — Verein fur regionales Wirtschaften

- Verein Blhne Heidenreichstein

- Dorferneuerungsverein Dietweis

- Verein kultur.vielfalt.heidenreichstein, Nordic Grooves

- Verein Heidenreichsteiner Burgadvent

- MSC Altmanns (neu)

- Verein minimum (neu)

Der Verein Minimum und der Verein MSC Altmanns haben in diesem Jahr neu um eine For-
derung angesucht, beiden Vereinen soll ein Zuschuss von je € 100,00 gewéahrt werden.

Folgenden Vereinen soll eine héhere Vereinsférderung gewéahrt werden, weil sie durch die
Jubildumsfeiern mehr Ausgaben hatten:

- Verein zur Férderung der Arbeitnehrerlnnen — 30-jahriges Jubildum

- Gesang- und Musikverein — 130-jahriges Bestandsjubilaum

- Heidenreichsteiner Arche — 10-jahriges Jubildum

- Tagesstéatte Zuversicht — 10-jahriges Jubildum

Die Vereinsférderungen werden zur Ganze in der Waldviertler W&hrung ausbezahlt.
Die Auszahlung erfolgt am 13. Jéanner 2014 im Tourismusburo der Stadtgemeinde von 16:00
bis 18:00 Uhr.

Antrag:
Uber Antrag von STR Kérner beschlieBt der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreich-

stein die Vereinsférderungen fir das Jahr 2013 entsprechend den Empfehlungen des Aus-
schusses fur Kultur und Bildung und des Stadtrates auf Grund seiner Vorberatungen an fol-
gende Vereine zu vergeben:

Vereinsforderungen - Ausschuss 2013 2012 2013
1 FC Volksbank Heidenreichstein 1300 1300
2 | Osterreichischer Alpenverein 130 130
3 Briefmarkensammlerverein Grenzland 100 100
4 Heidenreichsteiner Arche, Verein f. soz.

Entwicklungsarbeit 500 600
5 Fotoclub Heidenreichstein 130 130

6 | Osterreichischer Kameradschaftsbund 100 100
7 | Verein Volksheim Heidenreichstein 300 300
8 | ASKO Badminton Heidenreichstein 100 100
9 Kriegsopfer- und Behindertenverband,

Ortsgruppe H’stein 150 150
10 | Imkereiverein Heidenreichstein 100 100
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11 | Franz-Geyer-Chor 130 130
12 | Reit- und Fahrverein Heidenreichstein 130 130
13 |Betriebsseelsorge, Verein z. Férderung
v. Arbeiterlnnen 250 350
14 | Gesang- und Musikverein 130 200
15 | Damen FuBballclub Mébel Handl 300 300
16 |Katholische Jungschar und Jugend 250 250
17 | Verschdnerungsverein 1300 1350
18 | Amateurfunker 130 130
19 |Chor Ichthys 130 130
20 |Tagesstatte "Zuversicht" 300 400
21 | Rettungs- und Sporthundeverein 130 130
22 |Waldviertler - Verein fiir regionales
Wirtschaften 150 150

23 | Verein Bihne Heidenreichstein 250 250
24 | Dorferneuerung Dietweis 100 100
25 | Verein Nordic Grooves 100 100
26 | Verein Burgadvent 100 200
27 Verein Minimum 100
28 |MSC Altmanns 100
Summe 6.790 7.510

Die Vereinsférderungen werden zur Ganze in der Waldviertler W&hrung ausbezahlt.
Die Auszahlung erfolgt am 13. Janner 2014 im Tourismusbdro der Stadtgemeinde von 16:00
bis 18:00 Uhr.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 8

Kanal- und Wasseranschluss Naturparkzentrumsgebaude

Vorlage: AV/683/2013

Sachverhalt:

Nach dem durchgefiihrten Ermittlungsverfahren ware die Kanaleinmindungsabgabe flr das
Eingangsgebdude des NP Heidenreichsteiner Moor, Waidhofner StraBe 80, mit € 4.124,96
und die Erganzungsabgabe zur Wasseranschlussabgabe mit € 1.646,50 feststehend.

Die Kanalbenltzungsgebtihr betragt € 573,43 pro Jahr.

In Gesprachen mit dem Vereinsobmann des Naturparkvereines, Herrn Mag. Baumgartner, im
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Zuge der Finanzaufstellung fir das Projekt, wurde die Thematik dieser Geblhren angespro-
chen.

Nunmehr wére eine Entscheidung zu fassen. Der Wunsch des Naturparkes ist ein Nachlas-
sen der Gebuhren. Die jahrlichen Benitzungsgebihren werden vom Verein bezahlt.

§ 35
Gemeinderat

Dem Gemeinderat sind, soweit durch Gesetz nichts anderes bestimmt wird, folgende Angelegenheiten des eige-
nen Wirkungsbereiches der Gemeinde zur selbstindigen Erledigung vorbehalten:

1. Die Erlassung genereller Richtlinien (iiber Subventions-, Auftragsvergaben etc.);

2. die Gewihrung von Subventionen, falls vom Gemeinderat keine Richtlinien beschlossen wurden;

Antragq:
Uber Antrag von Vbgm No&bauer beschlieBt der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heiden-

reichstein dem Naturpark Heidenreichsteiner Moor eine Einmalsubvention in der Hé6he von €
5.771,46 mit dem Zweck der Verwendung fir die Bezahlung der Kanaleinmindungsabgabe
und der Erganzungsabgabe zur Wasseranschlussabgabe fliir das Eingangsgebaude des NP
Heidenreichsteiner Moor in der Waidhofner StraBe 80.

Die einmalige Subvention wird bei Haushaltsstelle 1/771000-777000 gebucht.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 9

Beschluss uber die Auflassung von diversen Trennstiicken der KG. Altmanns aus dem
offentlichen Gut

Vorlage: BA/091/2013

Sachverhalt:

Aufgrund der vorliegenden Vermessungsurkunde hat der Gemeinderat einen Beschluss Uber
die Auflassung von diversen Trennstlcken aus dem 6ffentlichen Gut der Stadtgemeinde Hei-
denreichstein zu fassen und durch Anschlag 6ffentlich kund zu machen.

Antrag:
Die in der Vermessungsurkunde des Vermessungsbiros DI. WeiBenbdck-Morawek, Gymna-

siumstraBe 2, 3950 Gmind vom 21.08.2013, GZ. 8245, welche im Gemeindeamt zur Einsicht
aufliegt, mit ,2%, ,3% ,4“ u. ,5* bezeichneten Trennflachen der KG. 07101 Altmanns, sollen
aufgrund VeréauBerung derselben aus dem Offentlichen Gut der Stadtgemeinde Heidenreich-
stein aufgelassen werden und sind somit die Voraussetzungen des § 4 Z.3 lit. B) NO Stra-
Bengesetz erflllt.

Ein Beschluss Uber die Auflassung aus dem o&ffentlichen Gut der Stadtgemeinde Heiden-
reichstein ist zu fassen.

Beschluss:
Uber Antragsstellung von Bgm Kirchmaier wird der Antrag einstimmig angenommen.

Punkt 10

Beschluss iiber die Ubernahme eines Trennstiickes in der KG. Altmanns in das éffent-
liche Gut

Vorlage: BA/092/2013

Sachverhalt:

Aufgrund der vorliegenden Vermessungsurkunde hat der Gemeinderat einen Beschluss Uber
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die Ubernahme eines Trennstiickes in das &ffentliche Gut der Stadtgemeinde Heidenreich-
stein zu fassen und durch Anschlag 6ffentlich kund zu machen.

Antrag:
Die in der Vermessungsurkunde des Vermessungsbiros DI. WeiBenbdck-Morawek, Gymna-

siumstraBe 2, 3950 Gmind vom 21.08.2013, GZ. 8245, welche im Gemeindeamt zur Einsicht
aufliegt, mit , 1 bezeichnete Trennflache der KG. 07101 Altmanns wird in das 6ffentliche Gut
der Stadtgemeinde Heidenreichstein Gbernommen (6ffentliche Verkehrsflache) und sind somit
die Voraussetzungen des § 4 Z.3 lit. b) NO StraBengesetz erflllt.

Ein Beschluss Uber die Ubernahme in das o&ffentliche Gut der Stadtgemeinde Heidenreich-
stein ist zu fassen.

Beschluss:
Uber Antragsstellung von Bgm Kirchmaier wird der Antrag einstimmig angenommen.

Punkt 11

VerauBerungsgenehmigung des ehem. Tiefkiihlhauses in der KG Altmanns

Vorlage: AV/766/2013

Sachverhalt:

Herr Ing. Herbert B6hm, Altmanns 9 hat schriftlich ein Angebot fir den Erwerb des ehem.
Tiefkhlhauses in der Hohe von € 200,-- abgegeben.

Nach einem Grundsatzbeschluss fur eine VerauBerung des Stadtrates vom 3.06.2013 wurde
das Angebot am 6.06.2013 o&ffentlich angeschlagen und am 28.06.2013 abgenommen. Es
gingen keine weiteren Angebote ein.

Herr Ing. Béhm teilte auch mit, dass Herr Hans Kralik, Altmanns 35 ein Interesse hat, sein
Grundstiick gegentber dem o6ffentlichen Gut zu arrondieren.

In weiterer Folge wurde die Errichtung eines Teilungsplans beauftragt und hatte der Gemein-
derat nunmehr die VerdauBerung des unbeweglichen Vermégens auf Grund dieser Vermes-
sungsurkunde des Vermessungsburos DI. WeiBenbdck-Morawek, GymnasiumstraBe 2, 3950
Gmind vom 21.08.2013, GZ. 8245, welche dem Gemeinderat vorliegt zu beschlieBen.

Antraqg:
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschlieBt Gber Antrag von Vbgm

Noébauer die VerdauBerung der mit ,,2“, und ,4“ bezeichneten Trennflachen der KG. 07101 Alt-
manns, der Vermessungsurkunde des Vermessungsbiros DI. WeiBenbdck-Morawek, Gym-
nasiumstraBBe 2, 3950 Gmuind vom 21.08.2013, GZ. 8245 an Herrn Ing. Herbert B6hm, Alt-
manns 9, zum mz2-Preis von € 3,50 wobei das Gebaudemit der Gebaudeflache des ehem.
Tiefkhlhauses der Teilflache ,2“ welche mit Bfl(Geb) bezeichnet ist und eine Katasterflache
von 71 m2 aufweist um € 200,--.

Des Weiteren beschlieBt der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein die VerauBe-
rung der mit ,3% und ,5" bezeichneten Trennflachen der KG. 07101 Altmanns, der Vermes-
sungsurkunde des Vermessungsbuiros DI. WeiBenbdck-Morawek, GymnasiumstraBe 2, 3950
Gmind vom 21.08.2013, GZ. 8245 an Herrn Hans Kralik, Altmanns 35, zum m2-Preis von €
3,50.

Die Trennflache ,1“ der Vermessungsurkunde des Vermessungsbuiros DI. WeiBenbdck-
Morawek, GymnasiumstraBe 2, 3950 Gmund vom 21.08.2013, GZ. 8245 im Ausmaf von 3
m2 wird von Herrn Ing. Herbert B6hm unentgeltlich an die Stadtgemeinde abgetreten.

Die Kosten fur den Teilungsplan des Vermessungsburos DI. WeiBenbdck-Morawek, Gymna-

siumstraBe 2, 3950 Gmind vom 21.08.2013, GZ. 8245, werden gedrittelt und erhalt jeder
eine eigene Rechnung.
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Beschluss:
Der Antrag wird nach Wortmeldung von GR DI B6hm und Bgm Kirchmaier einstimmig ange-
nommen.

Punkt 12

Genehmigung der Anderung der Statuten des Abwasserverbandes Lainsitz

Vorlage: AV/754/2013

Sachverhalt:

Durch den Beitritt der Gemeinden Kirchberg am Walde und Hirschbach und der vereinbarten
EGW-Anpassung zwischen den Gemeinden Gmund-GroBdietmanns und Heidenreichstein-
Schrems, ist die Anpassung der Satzung erforderlich geworden.

Die Satzung des Abwasserverbandes Lainsitz mit der Anderung 2014 in Rot dargestellt, liegt
dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor.

Durch die Verminderung der EGW-Anteile der Stadtgemeinde Heidenreichstein ergibt sich
eine Reduzierung der Basiskosten im laufenden Betrieb pro Jahr.

Antragq:
Uber Antrag von Vbgm Noébauer beschlieBt der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heiden-

reichstein die Anderung der Satzung des Abwasserverbandes Lainsitz.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 13

Bringungsgenossenschaft Kohlstatiweg

Vorlage: AV/753/2013

Sachverhalt:

Die Stadtgemeinde Heidenreichstein ist Eigentiimer des Grundstlickes 460 (Wald) in der KG
7103 Eberweis.

Zum Zweck der Errichtung und Erhaltung der ForststraBe ,Kohlstattweg“ ist eine forstliche
Bringungsgenossenschaft fur die ForststraBe ,Kohlstattweg® gegriindet worden, deren Mit-
glieder sich aus den am Weg befindlichen Liegenschaftseigentimer zusammensetzt.

Die Beitragsleistungen sind im Anhang zu den Satzungen dargestellt und betragen fir die
Stadtgemeinde 6,13% von den Errichtungs- und Erhaltungskosten.

Die Mitgliedschaft bei der Genossenschaft und das Vorhandensein eines Forstweges zum
Waldgrundstiick sind wertsteigernde Faktoren im Fall einer VerduBerung der Liegenschaft.

Antragq:
Uber Antrag von STR Zimmel beschlieBt der Gemeinderat die Mitgliedschaft und Genehmi-

gung der vorliegenden Satzung der forstlichen Bringungsgenossenschaft fur die ForststraBe
,=Kohlstattweg".

Beschluss:
Der Antrag wird nach Wortmeldung von GR Ing. Granner und GR DI Béhm einstimmig ange-
nommen.

Punkt 14
Beschluss uber die Vergabe der Hausverwaltung fiir die gemeindeeigenen Wohnhéau-
ser
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Vorlage: AV/757/2013

Sachverhalt:

Frau Hildegard Schalko von der Fa. Immobilien Schalko, welche mit der Hausverwaltung der
Stadtgemeinde Heidenreichstein betraut ist, hat mitgeteilt, dass mit 31. Marz 2014 ihre Firma
aufgelést wird und sie ab 1. April 2014 als Geschéftsfiihrerin im Bereich Hausverwaltung bei
der Fa. IFSM Immobilien Full Service Miliner MarchfelderstraBe 21, 2301 GroB Enzersdorf
angestellt ist.

Die Verwaltung der Liegenschaften von Heidenreichstein wirden weiter von ihr wahrgenom-
men werden, aber eben unter einer anderen Firma.

Es wére ein Beschluss Uber den Auftrag zur Hausverwaltung erforderlich.

Antrag:
Uber Antrag von Vbgm Noébauer beschlieBt der Gemeinderat die Fa. IFSM Immobilien Full

Service Miliner, MarchfelderstraBe 21 in 2301 GroB Enzersdorf per 1. April 2014 mit der
Hausverwaltung der Liegenschaften Kautzner StraBe 48, Brihlweg 4 und 5, Stadtplatz 1 und
Litschauer StraBe 6 Stiege 2 zu beauftragen. Die Tatigkeiten werden von Frau Hildegard
Schalko vorgenommen.

Beschluss:
Der Antrag wird nach Wortmeldung von GR DI Béhm, STR Jank und Bgm Kirchmaier ein-
stimmig angenommen.

Punkt 15

Beschlussfassung tiber die Anerkennung des Gemeindevertreterverbandes "Verein
Parteiunabhangiger Gemeinderate"

Vorlage: AV/765/2013

Sachverhalt:

GR Anton Schldsinger stellt den Antrag die Beschlussfassung Uber die Anerkennung des
Gemeindevertreterverbandes "Verein Parteiunabhangiger Gemeinderate Niederdsterreichs®
in die Tagesordnung aufzunehmen und einen dementsprechenden Beschluss zu fassen.

GR Schlésinger ist seit 31.05.2013 Mitglied des ob genannten Gemeindevertreterverbandes.

Aus beiliegendem Schreiben des Amtes der NO LReg. vom 31.10.2013, Kennzeichen IVW3-
GVV-6001701/003-2013 wir klargestellt, dass durch diesen Beschluss die Gemeinde die Zu-
gehorigkeit des Gemeinderates zum Gemeindevertreterverband Verein Parteiunabhangiger
Gemeinderate Niederdsterreichs zur Kenntnis nimmt bzw. wird die Zustimmung flr die Aus-
bezahlung der Interessentenbeitrage an diesen GVV erteilt.

Antragq:
Uber Antrag von Bgm Kirchmaier beschlieBt der Gemeinderat die Anerkennung des Gemein-

devertreterverbandes Verein Parteiunabhangiger Gemeinderate Niederdsterreichs und nimmt
die Mitgliedschaft von GR Anton Schldsinger zu diesem GVV zur Kenntnis.

Beschluss:

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 16

Ehrung der Stadtgemeinde Heidenreichstein
Vorlage: AV/767/2013

Sachverhalt:

§17
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Ehrungen durch die Gemeinde

(1) Der Gemeinderat kann Personen, die sich um die Gemeinde oder um die Gemeinde im
Allgemeinen verdient gemacht haben, durch Ehrungen auszeichnen.

Herr Ing. Christian Janetschek hat durch sein innovatives Wirken als Unternehmer nicht nur
seinen Betrieb zur unverwechselbaren Marke vorangetrieben (Okotschek), sondern setzt
auch als Vordenker in Sachen Energienutzung neue MaBstéabe (Fotovoltaik Solar-Taxi).

Als traditionsbewusster personifizierter Zeitgeist setzt er ,Altes” bei trendigen Events um
(Gautschfeier) und bringt als Verleger und Autor von ,Heidenreichstein in Bildern* den Wan-
del der Gr6Be und Schonheit der Stadt zum Ausdruck. )

Bei seinen Unternehmungen setzt Herr Ing. Janetschek Impulse mit nachhaltiger Offentlich-
wirksamkeit (Engagement beim Gesundheitstag) welche der Gemeinde zugutekommen.

Antrag:

Uber Antrag von Bgm. Kirchmaier und Vbgm Nébauer beschlieBt der Gemeinderat der Stadt-
gemeinde Heidenreichstein Herrn Ing. Christian Janetschek die Auszeichnung mit der Golde-
ne Ehrennadel zu verleihen.

Beschluss:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 17

Anderung der Verordnung iiber die Beziige der Mitglieder des Gemeinderates
Vorlage: AV/768/2013

Sachverhalt:

Auszug aus dem NO Landes- und Gemeindebeziigegesetz 1997, LGBI. 0032-13:
§15
Hohe der Beziige und Entschéidigungen in anderen Gemeinden

(1) Der Bezug des Biirgermeisters einer Gemeinde betréigt in den Gemeinden

bis zu 1000 Einwohner 30 %
von 1.001-2.500 Einwohner 35 %
von 2.501-3.500 Einwohner 40 %
von 3.501-5.000 Einwohner 45 %
von 5.001-10.000 Einwohner 55 %
von 10.001-15.000 Einwohner 65 %
von 15.001-20.000 Einwohner 70 %
iiber 20.000 Einwohner 85 %

des Ausgangsbetrages nach § 2. Die tibrigen Entschddigungen setzt der Gemeinderat mit Verordnung (§ 18) fest.

(2) Die Zahl der Einwohner entspricht der Summe der Einwohner mit Hauptwohnsitz oder einem weiterem
Wohnsitz zum Stand des Zentralen Melderegisters am 30. November eines jeden Jahres. Eine aufgrund geénderter
Einwohnerzahlen notwendige Anpassung ist jeweils mit Wirkung vom 1. Jdnner vorzunehmen.
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(3) Die Entschidigungen haben fiir
1. den (Ersten) Vizebiirgermeister bis 50 %,
2. den Zweiten Vizebiirgermeister bis 40 %,
3. den Dritten Vizebiirgermeister bis 35 %,

4. die Mitglieder des Gemeindevorstandes (Stadtrates), ein Mitglied des Gemeinderates, das zum Kassen-
verwalter bestellt ist, einen Ortsvorsteher bis 30 %,

5. die Vorsitzenden der Gemeinderatsausschiisse bis 15 %,

6. die Mitglieder des Gemeinderates bis 7,5 %, mindestens jedoch 3 %

des fiir den Biirgermeister nach Abs. 1 festgesetzten Bezuges zu betragen, wobei die Entschidigungen fiir ein
Mitglied des Gemeinderates, das zum Kassenverwalter bestellt ist oder einen Ortsvorsteher nicht hoher festgesetzt
werden diirfen, als die Entschidigung fiir ein Mitglied des Gemeindevorstandes (Stadtrates). Sollte die Arbeitsbe-
lastung des Ortsvorstehers hoher sein als jene eines Mitgliedes des Gemeindevorstandes kann die Entschddigung
des Ortsvorstehers auch hoher festgelegt werden.

(4) Der Gemeinderat kann beschlieBen, dass den Mitgliedern des Gemeinderates anstelle der Entschddigung
gemill Abs. 3 Z. 7 fiir die Teilnahme an einer Gemeinderatssitzung ein Sitzungsgeld in der Hohe von hochstens
20 % des Bezuges des Biirgermeisters gebiihrt.

§18
Festsetzung der Beziige und Entschiadigungen

"

Die Hohe der Beziige gemiB § 14 Abs. 1 und 2, der Entschiddigungen oder des Sitzungsgeldes und der Kommis-
sionsgebiihr und die besonderen Aufgaben gemil § 16 hat der Gemeinderat mit Verordnung festzulegen, wobei

1. die GroBe (Flache, Einwohnerzahl innerhalb der Stufe gemafl § 15 Abs. 1) der Gemeinde und

2. die besondere Aufgabenstellung der Gemeinde in wirtschaftlicher, kultureller, sozialer oder sonstiger
Funktion sowie die sich daraus ergebende Arbeitsbelastung

zu beriicksichtigen sind.

Mit Stichtag 30. November 2013 betragt die Zahl der Einwohner 4.959.

Der Bezug des Blrgermeisters fallt damit von bisher 55% auf 45% des Ausgangsbetrages
nach § 2 des NO Landes- und Gemeindebeziligegesetz 1997.

Nachdem sich die Entschadigungen der Gemeinderatsmitglieder gemaB § 15 Abs. 3 nach
dem Bezug des Biirgermeisters richten, soll mit der Anderung der Verordnung ein gleichblei-
ben der Héhe der bisherigen Entschadigungen vorgenommen werden.

Dies bedeutet ein Anheben des Prozentsatzes ausgehend vom Bezug des Biirgermeisters ab
1.01.2014 wie folgt:

Funktion %-Satz alt %-Satz neu
Vizebirgermeister 20 25
Stadtrat 8 10
Gemeinderat 3 4
Ausschussobmann, 4 5
Umweltgemeinderat
GR + Ausschussobmann 7 9
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Die Einsparung im Jahr 2014 gegenliber 2013 betragt € 5.626,91.

Antraqg:
Nach Bericht stellt Bgm. Kirchmaier nachfolgenden Antrag:

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschlieBt in seiner Sitzung am 16.
Dezember 2013 gem. § 18 NO Landes- und Gemeindebeziigegesetz 1997, LGBI. 0032-13
nachfolgende Anderung der Verordnung iber die Beziige der Mitglieder des Gemeinderates
der Stadtgemeinde Heidenreichstein, zuletzt gedndert am 10.05.2010

VERORDNUNG

uber die Beziige der Mitglieder des Gemeinderates

§1

Der monatliche Bezug des Birgermeisters ist gem. § 15 Abs. 1 des Ausgangsbetrages nach
§ 2 des NO Landes- und Gemeindebeziigegesetzes 1997 festgesetzt.

§2

Die monatliche Entschadigung des Vizeblrgermeisters betragt 25 % des Bezuges des Bir-
germeisters.

§3

Den Mitgliedern des Stadtrates, mit Ausnahme des Vizebilrgermeisters, gebihrt eine monat-
liche Entschadigung von 10 % des Bezuges des Blrgermeisters.

§4

Den Mitgliedern des Gemeinderates geblhrt eine monatliche Entschadigung in der Héhe von
4% des Bezuges des Birgermeisters.

§5

Den Vorsitzenden der Gemeinderatsausschiisse gebiihrt, sofern sie keinen Anspruch gem.
den §§ 1-3 dieser Verordnung haben, zusatzlich zur Entschadigung nach § 4 dieser Verord-
nung eine monatliche Entschadigung von 5 % des Bezuges des Blirgermeisters.

§6

Dem Umweltgemeinderat geblhrt, sofern er keinen Anspruch gem. den §§ 1-3 und 5 dieser
Verordnung hat, zusétzlich zur Entschadigung gem. § 4 dieser Verordnung eine monatliche
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Entschadigung von 5 % des Bezuges des Blrgermeisters.

§7

(1) Den Mitgliedern des Gemeinderates, deren monatliche Entschadigung weniger als 5 %
des Ausgangsbetrages nach § 2 des Landes- und Gemeindebezligegesetzes 1997 betragt
oder die ein Sitzungsgeld beziehen und besondere Aufgaben wahrzunehmen haben, gebiihrt
zusatzlich eine Kommissionsgebihr fir jede angefangene halbe Stunde dieser Tatigkeit von
0,03 % des Ausgangsbetrages nach § 2 des Landes- und Gemeindebezligegesetzes 1997,
sofern fur diese Téatigkeit nicht nach anderen gesetzlichen Bestimmungen ein Anspruch auf
Entschadigung besteht.

(2) Die besonderen Aufgaben sind: die Teilnahme an Verkehrsverhandlungen, Gewerbever-
handlungen, Wasserrechtsverhandlungen, Schadenskommissionen, feuerpolizeiliche Be-
schauen und Grundsticksvermessungen.

§8

Diese Verordnung tritt mit 01. Janner 2014 in Kraft, gleichzeitig tritt die bisher geltende Ver-
ordnung des Gemeinderates Uber die Bezlge der Mitglieder des Gemeinderates vom
10.05.2010 auBer Kraft.

Beschluss:
Der Antrag wird nach Wortmeldung von GR Schlésinger, Vbgm Nébauer und GR DI B6hm
einstimmig angenommen.

Der nichtoffentliche Teil des Protokolls wird gesondert verwahrt.

Stadtamtsdirektor Burgermeister Gerhard
Mag. Bernhard Kirchmaier

Klug

SchriftfGhrer Vorsitzender

SPO OovpP

Anton Schlésinger Grlne List Heidenreichstein
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Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Informationen zur Prifung der elektronischen Signatur und des Ausdrucks finden Sie
unter: www.signaturpruefung.gv.at bzw. www.heidenreichstein.gv.at




		www.signaturpruefung.gv.at bzw. www.heidenreichstein.gv.at
	2014-11-12T11:05:58+0100
	Heidenreichstein
	Stadtgemeinde Heidenreichstein, Verw.Bezirk Gmünd, Land NÖ
	Elektronische Erledigung der Behörde




